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Mit sportlichem Gruß 
 
SV Sentilo Blumenau 

Christoph Schaffelhuber  Uwe Werner 
1. Vorstand       2. Vorstand 
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Liebe Sportler, Mitglieder und Freunde des SV Sentilo Blumenau, 
 

jetzt ist er endgültig vorbei, der Sommer, die kalte Jahreszeit beginnt, die 
Tage werden kürzer, die Fussballer sehen immer öfter Kunstrasen als 
Rasen – kurzum es herbstelt wieder. 
Wie man in vielen Jahren erfahren konnte, fallen in dieser Jahreszeit 
Vorentscheidungen, wo es hin geht in der laufenden Saison, gerade in 
dieser Zeit ist es wichtig, eine vernünftige Trainingsbeteiligung als 
Grundlage für den sportlichen Erfolg am Wochenende zu legen. 
 

Unsere Erste hat in diesem Jahr den besten Saisonstart seit vielen Jahren 
hingelegt, auch wenn man im letzten September-Spiel mit der vollkommen unnötigen 
Niederlage gegen Herakles den Sprung an die Tabellenspitze verfehlt hat. Wenn man an die 
gute Leistung der ersten Spiele anknüpfen kann, besteht auf jeden Fall die Chance, sich im 
oberen Drittel festzusetzen, ohne den Blick wie im Vorjahr nach unten richten zu müssen. 
 

Die Zweite Mannschaft hat gut begonnen, zuletzt aber auch aufgrund des engen Kaders einige 
Rückschläge hinnehmen müssen, man wird sehen, ob man wieder um einen Platz unter den 
ersten fünf in der Tabelle mitspielen kann. 
 

Die Damen sind in dieser Saison erneut mit zwei Mannschaften im Spielbetrieb. Die Kreisliga-
Mannschaft hat den Saisonstart leider in den Sand gesetzt und beide September-Spiele 
verloren, die Freizeitliga-Mannschaft (Kleinfeld) konnte mit einer Niederlage und einem 
Unentschieden einen durchwachsenen Start hinlegen. 
 

Die Jugendabteilung ist in diesem Jahr von F-Junioren bis C-Junioren besetzt, leider haben wir 
auch in dieser Saison keine A- und B-Junioren im Spielbetrieb.  
Ein Hauptproblem ist, dass wir einfach nicht genügend Jugendtrainer finden, um einen 
vernünftigen Aufbau von unten heraus durchführen zu können.  
Wenn wir zukünftig wieder in die Lage kommen möchten, alle Jahrgänge zu besetzten, gelingt 
das nur, wenn wir in den Kleinfeldmannschaften alle Jahrgänge doppelt besetzt haben.  
Wenn man in einem Jahrgang 11 Spieler für eine E-Junioren-Mannschaft hat, wird man daraus 
nie eine Großfeld-Mannschaft mit über 20 Spielern bilden können - man müsste daher 
mindestens drei bis vier E-Junioren im Spielbetrieb haben – genügend Kinder würden wir wohl 
finden, aber eben nicht genügend Trainer – hier benötigen wir dringend Unterstützung! 
 

Es würde mich freuen, wenn wir aus den Reihen unserer aktiven Fussballer oder derjenigen, 
die die eigene Fussballkarriere langsam ausklingen lassen, ein wenig Unterstützung für die 
Jugendabteilung bekommen könnten - denn die Jugend ist unsere Zukunft! 
 

Die Aufgabe "Jugendtrainer" ist mit Aufwand und Verantwortung verbunden, gibt aber auch viel 
zurück - glaubt mir, wer es zeitlich irgendwie unterbringen kann, wird es nicht bereuen, wenn er 
sich entscheidet, eine Aufgabe in diesem Bereich zu übernehmen. 
 

Ich wünsche allen Mannschaften einen goldenen Oktober und eine erfolgreiche Vorrunde 2019! 
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SV Sentilo Blumenau e. V.
Sportplatz: Bezirkssportanlage "Am Hedernfeld", Ludwig-Hunger-Str. 11, 81375 München

Geschäftsstelle: Christoph Schaffelhuber, Otto-Kohlhofer-Weg 1, 81375 München
 

 Vorstandschaft:

 1. Vorstand Christoph Schaffelhuber 0151/560 166 79 c.schaffelhuber@sentilo-blumenau.de

 2. Vorstand Uwe Werner 0172/191 97 14 u.werner@sentilo-blumenau.de

 Vereinsausschuss:

 Kassier Peter Nadler 089/70 31 44 p.nadler@sentilo-blumenau.de

 Schriftführerin Angelika Hackner 089/785 38 31 a.hackner@sentilo-blumenau.de

 Pressewart Christoph Schaffelhuber 0151/560 166 79 c.schaffelhuber@sentilo-blumenau.de

 Abteilungsleiter:

 Fußball-Abteilung Marco Bahr 0176 44 44 26 04 m.bahr@sentilo-blumenau.de

 Jugend Kleinfeld Christian Schneider 0152/31 84 86 56 c.schneider@sentilo-blumenau.de

 Jugend Großfeld Basti Vodermayer 0171 772 55 67 s.vodermayer@sentilo-blumenau.de

 Mädchenfußball Simone Markt 0176/62 26 45 06 s.markt@sentilo-blumenau.de

 Damengymastik Romy Schneider 089/80 62 11 r.schneider@sentilo-blumenau.de

 Volleyball Thomas Wiegner 089/78 58 76 48 t.wiegner@sentilo-blumenau.de

 Sonstige:

 Schiedrichterobmann Robert Stanglinger 089/69 34 04 03 r.stanglinger@sentilo-blumenau.de

 Platzwart Ralf Röpke 089/70 46 44 -

Besuchen Sie uns im Internet unter: www.sentilo-blumenau.de

 Sportgaststätte "Am Hedernfeld"
  Ludwig-Hunger-Str. 11    
  81375 München
  Balkan- und Grillspezialitäten, deutsche Küche, Biergarten.

  Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch, Freitag:     16.00 - 23.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag      10.00 - 20.30 Uhr

Telefon 089/769 745 50 
Pächter: Elvis Salkanovic 
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Ordentlicher Saisonstart der 1. Mannschaft 
Vidovic-Doppelpack bei Blumenauer Auswärtssieg 
 

Bereits nach 8 Minuten liegt der SV Sentilo beim TSV Forstenried mit zwei Toren vorne. 
 

In der Anfangsphase war die Partie bereits vorentschieden. Mit den ersten beiden 
Tormöglichkeiten ging die Blumenauer Mannschaft im Gastspiel beim TSV Forstenried mit zwei 
Toren in Führung. Im Verlaufe der Partie fehlten den Hausherren dann die Mittel um den 
Auswärtssieg noch zu gefährden. 
Nach dem der SV Sentilo Blumenau im letzten Jahr erst im fünften Anlauf den ersten Sieg 
holen konnte, gelang dies nun schon am zweiten Spieltag. Im Spiel zweier ersatzgeschwächter 
Mannschaften war der frühe Start Gold wert. In der fünften Spielminute traf David Vidovic nach 
Zuspiel von Alexander Bader zur Führung. Nur wenige  Minuten später gelang es dem 
Vorbereiter selbst, den Spielstand zu verdoppeln. Der Assist kam von Amir Hossaini durch ein 
schönes Zuspiel nach Balleroberung. Im Verlauf der ersten Halbzeit erstarkte der Gastgeber 
nun immer mehr und erspielte sich vor dem Pausenpfiff die ein oder andere Möglichkeit. In den 
zweiten 45 Minuten lag der Ballbesitz eher bei den Hausherren. Chancen gab es jedoch nur 
nach Weitschüssen oder Standards. Blumenau blieb hingegen immer gefährlich nach Kontern 
und ein solcher sorgte auch für die endgültige Entscheidung. Nach starkem Einsatz von Özcakir 
im Eins gegen Eins war es für Vidovic kein Problem aus 25 Metern das leere Tor zu treffen und 
somit den Doppelpack zu schnüren.  
Stimme zum Spiel von Trainer Sebastian Vodermayer: "Nach der Auftaktniederlagen wollten wir 
gegen den TSV Forstenried unbedingt unseren ersten Saisonsieg einfahren, um nicht wieder so 
lange warten zu müssen. Wir wussten, dass es nicht einfach wird, da wir seit zwei Jahren nicht 
mehr gegen Forstenried gewinnen konnten. Umso zufriedener bin ich, dass es trotz einer 
Wackelphase nach der Trinkpause in der ersten Hälfte, zu einem souveränen 3:0 Erfolg für uns 
gereicht hat. Der Blitzstart hat uns voll in die Karten gespielt und das dritte Tor war dann die 
Entscheidung. Wir haben zwar nicht so gut gespielt wie letzte Woche gegen Waldeck aber 
dafür abgeklärt genug um den Sieg zu holen. Die nächsten beiden Spiele werden entscheidend 
sein, in welchen Tabellenregionen wir uns in den nächsten Wochen bewegen." 
Blumenau lässt Neuhadern im Regen stehen 

Sentilo feiert Kantersieg im Derby 
 

Ungewohnt effektiv zeigten sich die Blumenauer im Stadtteilderby gegen die Reserve des FC 
Neuhadern. Die fünf Tore gelangen den Hausherren dabei zum jeweils richtigen Zeitpunkt. 
 

Seit über zwei Jahren konnte der SV Sentilo zuhause gegen den FC Neuhadern nicht 
gewinnen. Diese Serie wurde bei strömendem Regen beendet. Eine starke Trainingswoche und 
Rückenwind durch den ersten Saisonsieg beim TSV Forstenried erwiesen sich als perfekte 
Voraussetzungen. In der achten Minute traf Fatih Özcakir zum ersten Mal für Gelb-Blau, als er 
schnell reagierte und eine Unsicherheit in der Abwehr seines Ex-Vereins nutzen konnte. "In den 
ersten 25 Minuten haben wir den Ball gut in den eigenen Reihen laufen lassen und hatten sehr 
viel Ballbesitz. Das erneute frühe Tor hat uns die nötige Sicherheit gegeben. Als Neuhadern 
stärker wurde haben wir zum passenden Zeitpunkt  das 2:0 erzielt." bilanziert Trainer Sebastian 
Vodermayer den ersten Durchgang.                                    Fortsetzung Seite 9 
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Trainingszeiten und Ansprechpartner Jugendabteilung

Altersklasse Trainer Telefon Trainingszeit

F1-Junioren Christian Schneider 0173/830 36 03 Montag 17.00 - 18.30 Uhr

Jahrgang 2011/2012 Irene Madl 0173/830 36 03 Freitag 16:30 - 18:00 Uhr

F2-Junioren Christian Schneider 0173/830 36 03 Montag 17.00 - 18.30 Uhr

Jahrgang 2012/2013 Irene Madl 0173/830 36 03 Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

E1-Junioren Jörg Berschneider 0170/201 38 19 Montag 17:00 - 18:30 Uhr

Jahrgang 2009 Irene Madl 0173/830 36 03 Freitag 16:30 - 18:00 Uhr

E2-Junioren Basti & Christian Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Jahrgang 2010 Irene Madl 0173/830 36 03 Freitag 16.30 - 18.00 Uhr

D-Junioren Felix Schneider 0174/439 91 61 Montag 17.00 - 18.30 Uhr

Jahrgang 2008 Irene Madl 0173/830 36 03 Freitag 16.30 - 18.00 Uhr

C-Junioren Marius Blasko 0176/84 13 67 34 Mittwoch 18:00 - 19:30 Uhr

Jahrgänge 2005 - 2007 Timo Scheibe 0176/20 67 12 49 Freitag 18:00 - 19:30 Uhr

B-Junioren Aktuell nicht im Nach Absprache

Jahrgänge 2002/2003 Spielbetrieb

A-Junioren Aktuell nicht im Nach Absprache

Jahrgänge 2000/2001 Spielbetrieb

Trainingszeiten und Ansprechpartner Mädchen und Frauen
Altersklasse Trainer Telefon Trainingszeit

Damen Markus Schmid 0173/453 88 61 Montag 19:30 - 21:00 Uhr

Kreisliga München Simone Markt 0176/62 26 45 06 Mittwoch 20:00 - 21:30 Uhr

Damen/Mädchen C. Schaffelhuber 0151/560 166 79 Montag 19:30 - 21:00 Uhr

Freizeitliga Kleinfeld Simone Markt 0176/62 26 45 06 Mittwoch 20:00 - 21:30 Uhr

Trainingszeiten und Ansprechpartner Herrenbereich
Altersklasse Trainer Telefon Trainingszeit

1. Herrenmannschaft Basti Vodermayer 0171/772 55 67 Mittwoch 19:30 - 21:15 Uhr

A-Klasse Werner Pongratz 089/714 89 26 Freitag 19:00 - 20:45 Uhr

2. Herrenmannschaft Marco Bahr 0176/44 44 26 04 Mittwoch 19:30 - 21:15 Uhr

C-Klasse Freitag 19:30 - 21.15 Uhr
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Saisonstart der 1. Mannschaft – Teil 2 
 
In der 22. Spielminute verwandelte Alexander Bader einen Freistoß aus halbrechter Position 
direkt ins Torwarteck. Dem Tor ging ein Foul an Cristobal Tanthasesthi Alvarez voraus. 
Nach der Pause machten die Gastgeber einen engagieren Eindruck, das Tor gelang jedoch den 
Gästen. Ein Schuss von außerhalb des Sechzehners fand seinen Weg in die Maschen. Nach 
einer Stunde stellte Bader den alten Abstand wieder her, als er eine Vorlage des Neuhaderner 
Abwehrspielers eiskalt verwertete. In der 77. Minute entschied Joker Masoud Osmani im ersten 
Spiel nach abgesessener Rotsperre die Partie. Nach Zuspiel von Tanthasesthi Alvarez traf er 
aus 25 Metern zum 4:1. Dem 4:2 durch einen berechtigten Foulelfmeter, ließ man nur eine 
Minute später das 5:2 folgen. Eine Ecke von Osmani konnte Cosmin Constantin im 
Fünfmeterraum verwerten. Kurz darauf war Schluss in einer intensiven Partie, die einen 
verdienten Sieger fand. Wenn das Ergebnis auch um ein Tor zu hoch ausfiel. 
"Nach dem Sieg gegen Forstenried wollten wir unbedingt nachlegen und den ersten Heimsieg 
einfahren. Das ist uns mit einer sehr guten kämpferischen und guten spielerischen Leistung 
erfreulicherweise auch gelungen. Vor allem hatten wir durch die gute kämpferische Leistung 
extrem viele Ballgewinne und konnten uns dadurch auch Torchancen und die Tore erspielen. 
Jetzt geht es gegen den BSC Sendling, die definitiv besser als ihr tabellenplatz sind. Wir 
werden wieder eine Top Leistung zeigen müssen, damit wir dort etwas holen können." 
resümiert ein zufriedener Trainer Vodermayer. 

Nächster Auswärtssieg für Sentilo Blumenau 
 

Verdient holen die Blumenauer auch in Sendling den Sieg und feiern den besten Saisonstart 
seit 2011. Gegen das Tabellenschlusslicht, die zweite Mannschaft des BSC Sendling, kann der 
SV Sentilo den dritten Sieg in Serie feiern. Wie zuletzt kam das Team hervorragend aus der 
Kabine. Nach zwei Treffern ließ man die Gastgeber wieder herankommen und machte die 
restliche Partie somit unnötig spannend. 
Der beste Saisonstart seit acht Jahren wurde am vergangenen Sonntag im Schatten des Audi 
Dome zementiert. Nach gut einer Viertelstunde traf Alexander Bader zur umjubelten Führung. 
Mit chirurgischer Präzision verarbeitete der Torjäger vom Dienst das Zuspiel von Diego Garcia 
Esteban. Nur zehn Minuten später konnte Masoud Osmani seine gute Form aus dem 
letztwöchigen Saisondebüt bestätigen und verdoppelte nach Zuspiel von Cosmin Constantin 
das Ergebnis. Zehn Minuten vor der Pause gelang den Hausherren der Anschlusstreffer. Trotz 
Blumenauer Überlegenheit war es nun eine enge und umkämpfte Partie. 
"Wie wir es erwartet hatten, war Sendling ein sehr unangenehmer Gegner der, nach dem 
schwachen Start, langsam aber sicher, besser in Form kommt. Bis zur Trinkpause nach 30 
Minuten waren wir die dominante Mannschaft und lagen verdient mit 2:0 in Führung. Durch das 
Gegentor haben wir es nochmal unnötig spannend gemacht und vor allem dann in der Zweiten 
Halbzeit nicht mehr zwingend genug agiert." lautete die Zwischenbilanz von Trainer Sebastian 
Vodermayer. 
Die zweite Halbzeit nahm denselben Verlauf, wie das Ende des ersten Durchgangs. 
Überlegenheit des SVSB, aber trotzdem war der BSC nicht ungefährlich und schöpfte vor allem 
Mut aus dem knappen Ergebnis. Kleine Nicklichkeiten gab es nun auf beiden Seiten, unfair war 
die Partie jedoch zu keinem Zeitpunkt. Präsentierten sich die Blumenauer nun zu unpräzise im 
Abschluss, schaffte es der Gastgeber nur sehr selten in Schusspositionen.      Fortsetzung Seite 11 
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Saisonstart der 1. Mannschaft – Teil 3 
 
Nach einem Foul innerhalb des Sechzehners an Vidovic blieb die Pfeife des Schiedsrichters, 
der im zweiten Durchlauf zunehmend die Linie verlor, stumm. Nicht so in der Nachspielzeit. Als 
Sendling zur Schlussoffensive blies, gab es immer wieder gute Kontermöglichkeiten, die jedoch 
nicht genutzt wurden. Eine davon führte zur Entscheidung. Nach schönem Diagonalball von 
Taher war Joker Fayal Matan Omer nur durch ein Foul zu stoppen. Den fälligen Elfmeter 
verwandelte Kapitän Felix Schneider souverän zur Entscheidung. 
"Mit dem berechtigten Foulelfmeter in der Nachspielzeit und dem, damit verbundenen, 3:1 
haben wir dann den Schlusspunkt setzen können. Wir haben uns damit eine gute 
Ausgangslage vor dem letzten Spiel vor unserem spielfreien Wochenende erarbeitet. Jetzt noch 
ein Erfolg gegen Herakles und wir können uns entspannt anschauen, was die Konkurrenten 
machen. Die Erfahrung der letzten Jahre zeigt aber, dass es gegen Herakles immer sehr 
schwer zu spielen ist und wir wieder eine Top Leistung brauchen um dort bestehen zu können." 
zieht Vodermayer Bilanz. 

Bittere Heimniederlage gegen Herakles 
 

In einem schwachen Spiel lässt der SV Sentilo Blumenau die Punkte liegen und verliert gegen 
einen biederen Gegner mit 0:2. Dabei fehlten vor allem die spielerischen Mittel und die 
notwendige Entschlossenheit die gut stehende Abwehr des Herakles SV zu überwinden. 
Mit Anpfiff weg enstand ein Spiel auf ein Tor. Die Gäste überließen den Blumenauern komplett 
das Spiel. Gegen den tief stehenden Gegner und mit jeder Menge Platz ließ man den Ball zwar 
laufen, verpasste es aber im entscheidenden Moment das Tempo anzuziehen. Chancen, wie 
die von Masoud Osmani, blieben Mangelware. Mitte der ersten Halbzeit würde er schön 
freigespielt, schoss kurz vor dem Torhüter aber drüber. 
In der zweiten Halbzeit wurde die Partie zunehmend hektischer, wie auch die Vergabe der 
gelben Karten zeigt. In den ersten Minuten nach Wiederanpfiff war so etwas wie eine Reaktion 
der Hausherren auf die schwache erste Halbzeit zu sehen, dieser Eindruck legte sich jedoch 
schnell wieder. Weiter fand man kein Mittel die Abwehr zu knacken. Als man sich schon 
langsam auf ein torloses Remis einstellte, gelang den Gästen der überraschende 
Führungstreffer. Nach einer Ecke schoss der starke Kapitän genauso unbedrängt wie 
sehenswert ins aus 15 Metern ins Toreck. Fußball gespielt wurde nun kaum noch. Zeitspiel und 
Unsportlichkeiten gingen Hand in Hand. 12 Minuten Nachspielzeit sprechen eine eindeutige 
Sprache. Dennoch dauerte es bis zur 92. Minute als der längst überfällige Platzverweis 
ausgesprochen wurde. In den letzten zehn Minuten entwickelte der SVSB nochmal Druck. 
Zählbares blieb jedoch aus. In der 102. Minute gelang den Gästen die Entscheidung als ein 
Schuss von der Mittellinie am herausgeeilten Torwart den Weg ins Tor fand. 
"Diese Niederlage gegen Herakles ist bitter wie unnötig. Wir haben es zu keiner Sekunde des 
Spiels geschafft, an unsere Leistungen aus den Spielen davor anzuknüpfen und am Ende 
gegen eine kämpfende Mannschaft verloren. Wir haben geglaubt, dass wir den Gegner ohne 
viel Aufwand besiegen können. Das geht nun mal in dieser Liga gegen keinen Gegner. Ich 
hoffe, dass das jetzt auch bei allen angekommen ist. Jetzt heisst es, aus den Fehlern zu lernen 
und gut aus der einwöchigen Pause zu starten. Es war ein unnötige Niederlage aus der wir jetzt 
lernen müssen und dann wieder angreifen können." bilanzierte ein sichtlich unzufriedener 
Trainer Sebastian Vodermayer. 
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Spielberichte vom Damenfussball 
 
Nach einer durchwachsenen Vorbereitung aufgrund vieler Urlauber begann die Saison für 
die Damen mit dem Pokalspiel gegen den FC Moosinning. Leider verpennte die Mannschaft 
den Spielbeginn, so dass man bereits nach  6 Minuten mit 0:2 in Rückstand geriet. Hiervon 
konnte man sich nicht wieder erholen, in der Schlußphase warf man dann nochmal alles 
nach vorne, was zum letztlich verdienten 0:3 und dem Ausscheiden aus dem Pokal führte. 
 

Am Wochenende ging es dann ins Trainingslager nach Kipfenberg, an dem insgesamt 11 
Mädels neben den Trainern teilnahmen. Hier war nicht Kondition oder Kraft im Vordergrund, 
aufgrund des am selben Wochenende stattfindenden ersten Punktspiels konzentrierte man 
sich eher auf den letzten Feinschliff. 
 

Von dort ging es direkt zum ersten Punktspiel beim Post SV, wo man hoffte, den Schwung 
des Trainingslagers nutzen zu können, um einen erfolgreichen Start hinzulegen. Leider war 
man aber auch in diesem Spiel zu Beginn viel zu schlafmützig, so dass man wie im 
Pokalspiel nach exakt 6 Minuten erneut mit 0:2 zurücklag. Danach konnte sich die 
Mannschaft zwar steigern und das Spiel offen gestalten, insgesamt hatte man aber deutlich 
weniger Torchancen als der Gegner, so dass man letztlich verdient mit 0:2 unterlag. 
Im Spiel gegen die SG DJK Taufkirchen/SV Waldperlach wollte man das besser machen 
und startete deutlich konzentrierter als in den Spielen zuvor. Kurz vor der Pause konnte 
man durch Ebru in Führung gehen, hatte aber auch etwas Glück, dass der Gegner einen 
Hundert-Prozenter versiebte. Der Start in die zweite Halbzeit lief dann perfekt, mit der 
ersten echten Torchance konnte Ebru die Führung auf 2:0 ausbauen. Leider gab es fast im 
Gegenzug eine undurchsichtige Situation im eigenen Strafraum, die der Schiedsrichter 
überraschend mit einem Strafstoß ahndete, den der Gegner zum Anschlusstreffer nutzte. 
Dies führte dann zu einem Bruch im eigenen Spiel, was nach einer Unachtsamkeit in der 
Abwehr zum Ausgleich führte. Die Mannschaft fing sich dann wieder und hatte einige 
Halbchancen, die allesamt nicht genutzt werden konnten. In dieser Phase klärte der Gegner 
zweimal Flanken mit der Hand, einmal recht eng am Körper, einmal weit über dem Kopf, es 
hätte hier mindestens einmal Strafstoß geben müssen, leider ließ der Schiedsrichter, der an 
diesem Tag so gar nicht auf unserer Seite war, beide Male weiterspielen. Kurz vor Ende 
kam es dann zu einem unglücklichen Zweikampf auf der eigenen Strafraumgrenze, hier 
entschied der Schiedsrichter dann sofort auf Strafstoß, den der Gegner dann zum 
insgesamt nicht verdienten Siegtreffer nutzen konnte.  
 

Die Freizeitliga-Mannschaft traf im ersten Spiel mit dem ESV Freimann auf einen an diesem 
Tag bärenstarken Gegner und unterlag trotz guter Leistung mit 3:6, die Tore erzielten 
Vanesa, Ebru und Jessy. Im zweiten Spiel traf man auf den TSV Ottobrunn, und obwohl 
man fussballerisch deutlich überlegen war, kam kein echter Spielfluss zusammen. Kurz vor 
der Halbzeit ging man durch einen von Torhüterin Jessi verwandelten Handelfmeter in 
Führung, in der zweiten Halbzeit verflachte das Spiel dann leider zunehmend, so dass der 
Gegner zum Ausgleich kommen konnte. Am Ende musste man trotz zwei 
Pfosten/Lattenschüssen froh sein, einen Punkt am Hedernfeld behalten zu können, gerade 
in den letzten 15 Minuten zeigte die Mannschaft nicht, was sie eigentlich leisten kann. 
Christoph Schaffelhuber 
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    Geburtstage von Mitgliedern im September:

Name Datum Abteilung

Jenner Joshua 01.10.2012 Juniorenfussball

Kochseder  Manfred 01.10.1951 Passiv

Schmidt Samuel 02.10.2009 Juniorenfussball

Schug Winfried 02.10.1958 Volleyball

Mitterreiter Werner 02.10.1951 Passiv

Sevinc Mehmet 06.10.1990 Fussball

Nadler Peter 06.10.1946 Kassier

Jakic Marko 09.10.1990 Fussball

Akpinar Ibrahim 11.10.1998 Fussball

Noder Waltraut 12.10.1949 Freizeitsport

Siegl Gerhard 13.10.1953 Passiv

Feldengut Clemens 15.10.2010 Juniorenfussball

Pöschl Markus 15.10.1975 Seniorenfussball

Hacke Verena 15.10.1990 Damenfußball

Schmidt Gregor 16.10.2011 Juniorenfussball

Yildirim Alexander 16.10.1979 Fussball

Nouotug Elias 17.10.2011 Juniorenfussball

Probst Christian 18.10.1976 Seniorenfussball

Jorge Osario Zambrano19.10.1993 Fussball

Huber Robles Matias 19.10.1999 Fussball

Rank Ludwig 25.10.1958 Fussball

Avdiu Leon 27.10.2002 Passiv

Martinaj Arianit 29.10.2006 Juniorenfussball

Termine   +   Termine   +   Termine   +   Termine   +   Termine   +   Termine

Weihnachtsfeier der Fussball-Abteilung
Samstag, 30.11.2019   19:30 Uhr   im Santorini, Großhaderner Str. 47, 81375 München

Herzlichen Glückwunsch!
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